
Saarfkalender für das Jahr 1923

bei uns niht einmal der Küter am Sonntag nachmittag bei der Kollekte für
verarmte ""Iiardäre. 5 Millionen Arbeitsloe! Verflucht! Wer hätte das gedacht!“

„Uns “ 't 2s ähnlich, Jacke wie hoe“, erwiderte John Bull, „business as usual,
das wr 'nmal,“ und in Erinnerung an den Seldzug fügte er im lothringichen
Sranz“ hinzu: - PIX wie hagrin und Krüz allewil!“ „Das Ziel des Ganzen
war .. 'entl1), der Indutrie und dem Hande] der Deutchen auf lange Zeit
Limt una . "1 n?hmen, oder ogar, nun, du kennt doh die handelsgechichte
von Santer, “land und Srankreich? Wenn es aber o it, daß beute in Germany
alle Shlote rauchen, das Volk vie beeen arbeitet, und die ganze Welt wegen
der billigen "5 fich dort mit Ware neindedkt, jo frage Ich alle Sreunde: „„ Warum
haben wr . 2 Frott gefreen?““

Grohe kun. "ue. „höre Jonathan, das Problem läßt fich politic&lt; nicht löen.
Die Vernunft : at nur einen rein kaufmännichen Weg. Der Dollar it aber heute
niht eine, joand2?rny die Weltmacht.

Du hajt joviel C+;d wie weiland die Spanier nad) der Eroberung von Mexiko
und ?:2ru. Pumpe den Deutchen 60ld, dann teigt die Mark; wir ind die Shleuder-
Konkurrenz los, die lendenlahmen Völker Mitteleuropas erholen im und nach
einigen Jahren ind ie wieder in hundert 6echäftszweigen unere alten, guten
Kunden.

„Ves“, rief Jonathan, „m. w. aber nur gegen Sicherheit! Die Entente muß ich
verpflihten, den todkranken Staaten abolute Ruhe zu gewähren für den Wieder-
aufbau ihres politichen und wirtchaftlichen Lebens. Auf faule 6echäfte läßt ich
der Jankee nicht ein!“

„Wir Engländer wollen hon, aber denk an Marianne,“ entgegnet der Vertreter
des Unijon=Vack, „Srauen find n2zrvös und aufgeregt, ie hat viel gelitten und
krankt noh heute an den Nachwehen der Kriegs-Pydoje.“

„Geduld!“ wirft der Amerikaner ein, „auch ie wird chließlich einehen, daß
es keinen andern Weg gibt, zu ihrem Ccld 7u ommen und Europa aus] den
Mauern eines Irrenhaues zu führen. Ich weiß es, die Vernunft fährt nicht im
Schnellzu3, k;e 3:ht tets zu Suß und immer langam, Shritt um Schritt. Sie
wird avr aucy diees Mal, wie id) betimmt hoffe, zum Ziel kommen. Dann
könnt 1,x mit uen ehemaligen goldenen Pimperlingen Europas, elbtvertändlich
gegen ',;ute Sicherheit und guteZinen, -- business is business -- endlich einmal den
Weltkrie? liquidieren. Wollt ihr niht, und dabei zukt er mit den Scultern,
dann ebe jihon die Süße derer vor der Türe tehen, die den Ruhm des alten
Europas zu 6rabe tragen, wie Spengler es in einem „Untergang des Abendlandes“
bereits proyhezeit hat.“

„wie teht du eigentlim mit Japs?“ warf dann noh John Bull ein. „Unter vier
Augen, Liebter, iM war neulich wegen dieer Sache In Altenkeel. Die weltberühmte
Seherin gin9 ofort an die Arbeit. Nach wenigen Augenblicken erchien aus dunklen
Wolken in der Serne ein Japaner, winkte und winkte mir immerfort mit einem
großen Säbel Zu. Zum Reden war er nicht zu bewegen, und o weiß ih nicht,
wollte er mich freundlich grüßen oder verhauen?“
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